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Westfälische Städtesiegel im 12. 
und 13. Jahrhundert als Quellen 
für die Stadtgeschichte

Wolfgang Krauth (Stuttgart)

Die westfälische Städtelandschaft des 12 . und 13.
Jahrhunderts zeichnet sich durch eine – auf das
Reich nördlich der Alpen bezogen – frühe und viel-
fältige Entwicklung aus. An Westfalens Städten
lässt sich deshalb besonders gut untersuchen, wie
in dieser Zeit, in der die Städte begannen, sich vom
Stadtherrn unabhängig zu machen, die ersten
Städtesiegel entstanden.

In diesem Vortrag werden die Städtesiegel dabei als
Quellen der städtischen Verfassungsgeschichte
sowie als Ausdruck sogenannter symbolischer
Kommunikation betrachtet und die Frage gestellt,
was die verschiedenen Städte Westfalens durch ihre
Siegel über sich und ihr Selbstverständnis zum
Ausdruck bringen wollten.
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